




o Das Projekt „Zukunftswerkstatt“ wurde erstmals im 
November 2013 in der Stadt Stadtsteinach zusammen 
mit der Gemeinde Rugendorf durchgeführt. Seit diesem 
Zeitpunkt gibt es dort aktive Jugendliche, die sich bereits 
in der „zweiten Generation“ engagieren.

o Mittlerweile wurden bereits in fünfzehn Gemeinden des 
Landkreises Kulmbach Zukunftswerkstätten 
durchgeführt. 

• In vielen anderen Landkreisen wurden vergleichbare 
Projekte realisiert.





o Zielgruppe sind alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zwischen 12 und 18 Jahren. Diese 
werden per Brief und persönlich eingeladen.

o Durchschnittliche Beteiligungsquote liegt zwischen 
35 % und 60%.

o Die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
erfolgt zwischen den beteiligten Gemeinden, dem 
Kinder- und Jugendkultur-zentrum „Alte Spinnerei“, 
dem Kreisjugendring und der Landkreisjugendarbeit.



Vorschläge, Wünsche, Erwartungen und Hinweise 
werden zu folgenden Themenbereichen bearbeitet:

o „Reiß ab, bau auf“ – Plane Deine Heimat neu!

o „In & Out“ – Gestalte Deine Freizeit!

o „Wenn ich König/in wäre…“

o Seit 2017: Drei Themenbereiche und eine 
„Konkretisierungsrunde“



o Um die Nachhaltigkeit der Zukunftswerkstatt zu 
gewährleisten ist es erforderlich, dass es eine 
positive Grundstimmung und Offenheit in den 
politischen Gremien und Vereinen gibt.

o Ebenso ist die Rückkoppelung der Ergebnisse an die 
Zielgruppe sehr wichtig.

o Das Konzept ist so flexibel gestaltet, dass es ohne 
Probleme möglich, ja sogar gewünscht ist, auf 
spezielle Fragestellungen vor Ort einzugehen.





Ablauf einer Zukunftswerkstatt



Ecke 1:

„Reiß ab – bau auf“- Plane Deine Heimat neu!

In dieser Ecke wird anhand von 
Gemeindeplänen (punktgenau) die Frage 

gestellt, was an Gebäuden, Infrastruktur bzw. 
räumlichen Angeboten verändert oder 

verbessert werden sollte .





Nr. Voting

1 Skaterpark (weg vom Schuss, neu machen) 0

2 Fußgängerüberweg bei der Edeka 0

3 Bahnhof „pimpen“ (mehr Licht, mehr Radständer) 1

5 Nachtkiosk 0

6 Disco 0

7 „Feuer“-Grillplatz 0

8 Fahrradweg Schlömen - Trebgast 0

9 Busverbindung nach See 0

11 Kostenloser Hotspot 2

12 Landjugend gründen 0

14 Basketballplatz bauen 0

15 Mc Donalds 0

16 Unterführung zum DDM verlängern/putzen 0

17 Schwimmbad bauen 0

18 Disneyland bauen 0

19 Kletterpark bauen 0

21 Shoppingcenter 0

22 KFC 3

23 Sishabar bauen 0

Nr. Voting

24 Besserer Radweg in See 0

26 Currywurstbude 0

28 Eisdiele 0

29 Toilette im Bahnhof 0

30 Müllbeutel für Hunde 0

34 Minigolfanlage 0

38 Spielmöglichkeiten für Jugendliche 3



Ecke 2:

„In & Out“ - Gestalte Deine Freizeit!

In dieser Ecke wurde nach Freizeitangeboten 
und -möglichkeiten gefragt. 

Der Schwerpunkt richtete sich dabei nicht 
primär auf Gebäude, sondern auf 

Vereinsangebote und sonstige Veranstaltungen. 

Zusätzlich wurde durch einen Stundenplan 
erfragt was die Jugendlichen, wann machen 

möchten. 



In Out
Fitnessstudio Schule

Bowlingbahn (3) Schlechte Pokemons

Frauen Fußball Keine Ganztagesklasse für 8. und 9.

Volleyball Dampfloktage

Kinderbürgermeister Secondhand

Fahrradtour Zu wenig Mülleimer

Tanzen Zu wenig Bushaltestellen

Mehr Aktivitäten in der Jugend von der 
ev. Kirche Wegen Kirche früh aufstehen

Kostenlose Pizza Die Lok 

Kraftraum mit Boxsäcken Der alte Edeka

Mehr Sportstunden in der Schule Keine Vereine außer Fußball

Tag ohne Regeln Pokemon go

Pokemon Tag Skater

Eiscafé

Mehr Hundemülleimer

Basketballteam

Disco

Flohmarkt

Reitkurs

Cocktailmisch- Kurs

Gemeinde X



„Dislike“ der Gemeinde X

12 - 15 Jahre 16 - 18 Jahre
wenig Ausbildungsplätze lauter Schulgong

weiterführende Schulen

Bahnhof

wenige Berufe

keine Infos über Ferienjobs

Schule

zu wenig Praktika

Keine Ganztagesklasse in der 8. und 9. Klasse 

zu wenig Jugendangebote

wenig Studienplätze

Schulgebäude

Kirche

Matratzenladen

zu früher Schulbeginn

Unterführung am Bahnhof

Internetverbindung



So stelle ich  mir meine Freizeit
in Gemeinde X vor:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

2x in der Woche 
Mädchenturnen

Inlinergruppe
Ausflüge mit Rad 
(Ferien)

Schlittschuh 
in Kulmbach

Turnverein Ski fahren

Tanzen in der 
Schule

Kinderdisco 
am Abend

Freies Essen im 
Gemeindesaal

Basketball

Boxverein 
(9 Stimmen)

Mädchen 
Treffpunkt

Mädchenfußball
17- 18 Uhr

Tanzen 
um 17 Uhr

Open Air Kino
Disco 
20-3.30 Uhr

Disco 
20-3.30 Uhr



Ecke 3: 

„Wenn ich König wäre…“

In diesem Themenbereich können alle Wünsche, 
Vorstellungen und Anregungen formuliert werden, 

die thematisch nicht in die anderen Bereiche 
gepasst haben.

Dies ist der Bereich für „verrückte“ Ideen.





Kino

Landjugend

Sportangebote Mädchen

Schmetterlingsparadies

Jugenddisco

Schwimmbad

Bahnhofsanierung

Gymnasium

Mehr Läden

Fitnessstudio

Mehr Wettbewerbe

Bahnhofkiosk

Zockerraum

Park

Traktorenverbot von 22-8 Uhr

Besseres WLAN

Freies WLAN

KFC

Beatboxcontest

Hundebeutel

Saubere Unterführung am Bahnhof

Rewe 

Kaufland

Hundebadetag

Finanzielle Unterstützung für christl. Jugend

Mehr Toiletten

Extra Graffitiwände

Getränke in Dosen verkaufen

Tomorrowland

Basketballplatz

Beleuchtete Bushaltestelle

Mehr Beleuchtung auf den Straßen

Freizeitparks

Kletterpark

Toilette am Bahnhof

Eisdiele

Bierautomat

Sprungturm im Schwimmbad

Hallenbad

Bessere Straßen

Kleine Gamescom

Nachtclub

Mehr Vereine

Einkaufszentrum

Mehr DM`s

Dunkin Donuts

Wirsberger Rutsche verlängern

Nachtkiosk

Sanierung der Turnhalle

Waldwege herrichten

Disneyland

Breitere Gehsteige

Pizza Hut

Glasfaserkabel

blau = Gemeinde 2 

grün = Gemeinde 1



Gemeinde X



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

12-15 
Jahre

16-18 
Jahre

08.00-10.00 Uhr 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 10 0 10 0

10.00-12.00 Uhr 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 10 0 10 0

12.00-14.00 Uhr 3 2 1 0 0 0 0 0 7 0 12 1 11 1

14.00-16.00 Uhr 11 0 12 0 12 2 8 3 13 1 15 2 15 1

16.00-18.00 Uhr 17 3 14 4 17 4 12 2 13 3 16 3 15 1

18.00-20.00 Uhr 15 6 11 5 10 4 14 3 9 7 12 9 11 2

20.00-22.00 Uhr 13 4 11 3 11 5 12 3 12 5 20 7 9 3

Ergebnisse der Gemeinde X

(Dieser Teil ist ab 2017 in der „Königs-Ecke“)



Konkretisierungsrunde:

In der Konkretisierungsrunde konnten die Jugendlichen 

bereits darüber nachdenken, an was sie konkret 

mitarbeiten möchten. 

Unter dem Motto „Ich gestalte meine Heimat mit“ 

wurden fünf Themen aufgegriffen, die während des 

Abends des Öfteren auftauchten und den Jugendlichen 

besonders wichtig erschienen.



Es wurden 
Kontaktdaten 

gesammelt von 
Jugendlichen, die an 
konkreten Projekten 

mitwirken wollten.







Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
sollte mit der Durchführung der 

Zukunftswerkstatt nicht beendet sein.







Auszeichnungen unseres Projektes:

Preisträger im Wettbewerb „Familienfreundliches Oberfranken 2015“

Bayerischer Innovationspreis „Ehrenamt“ 2016

8. Platz beim Deutschen Engagementpreis 2016

Bayerischer Sozialpreis 2017

Schutzbengel-Award der Rummelsberger Diakonie 2017

Sozialpreis der Oberfrankenstiftung 2019



 

Unsere Aufgaben 

 

• Wir kümmern uns um die gesamte inhaltliche und 

konzeptionelle Vorbereitung der Zukunftswerkstatt; 

• Soweit gewünscht, können auch Treffen mit den 

örtlichen Vereinen vor und nach der Zukunftswerkstatt 

begleitet werden. 

• Wir stellen das gesamte Moderationsmaterial sowie die 

gesamte erforderliche Veranstaltungstechnik; 

• Wir bringen alle erforderlichen Moderatoren und 

Betreuer für die Themenecken; Ebenfalls organisieren 

wir eine professionelle Moderatorin, die den gesamten 

Abend moderiert; 

• Wir dokumentieren alle wichtigen Ergebnisse der 

Zukunftswerkstatt und erstellen eine individuelle Power 

Point Präsentation mit den wichtigsten Ergebnissen. 

• Soweit es gewünscht wird, stellen wir die 

Ergebnispräsentation im Gemeinderat, bei einem Treffen 

der örtlichen Vereine oder bei anderer Gelegenheit vor. 

• Wir stehen auch nach der Durchführung der 

Zukunftswerkstatt beratend und unterstützend zur 

Verfügung. 

• Wir erstellen eine Ausgabenübersicht und die Ausgaben 

für die Moderation, Moderationsmaterial, Betreuerkosten 

und die Kosten des Softbar-Einsatzes werden zwischen 

uns und der Gemeinde aufgeteilt. 

 



Aufgaben der jeweiligen Gemeinde: 

 

• Innerhalb der Gemeinde (des Gemeinderates) besteht 

ein Einvernehmen dahin, dass versucht wird, Wünsche, 

Anträge bzw. Beschwerden der Zukunftswerkstatt 

möglichst zeitnahe umzusetzen. 

Dabei soll es sich um solche Anliegen handeln, die im 

Verantwortungsbereich der Gemeinde liegen und die von 

einer Mehrheit der Jugendlichen gewünscht werden. 

Dabei ist die Leistungsfähigkeit der jeweiligen Gemeinde 

zu beachten. 

• Die Zukunftswerkstatt wird vom jeweiligen 

Jugendbeauftragten oder weiteren 

Gemeinderatsmitgliedern begleitet und unterstützt. 

Dieser kümmert sich auch um eine weitergehende 

Befassung im jeweiligen Gemeinderat bzw. um eine 

Umsetzung wichtiger Punkte. 

• Die Gemeinde kümmert sich die persönliche Einladung 

aller Jugendlichen und jungen Erwachsenen und 

organisiert, falls erforderlich, einen Busshuttle; 

• Die Gemeinde organisiert einen geeigneten 

Veranstaltungsraum; 

• Beim Veranstaltungsauf- und abbau ist mindestens ein 

(mithelfender) Ansprechpartner seitens der Gemeinde 

vor Ort. 

• Die Gemeinde organisiert eine angemessene 

Verpflegung aller Mitwirkenden, sowie die Verteilung im 

Rahmen der Veranstaltungskonzeption; 

• Die Gemeinde beteiligt sich an den 

Veranstaltungskosten (Moderationsmaterial, 

Personalkosten der Betreuer) zu 50%; 

• Für die Verlosung am Ende der Veranstaltung 

organisiert die Gemeinde eine angemessene Anzahl von 

Preisen, die sich an den Interessen der Zielgruppe 

orientiert; 

• Die örtliche Pressearbeit wird in Abstimmung mit der 

Landkreisjugendarbeit bzw. dem Kreisjugendring 

Kulmbach von der Gemeinde übernommen; 

 



Eine Zukunftswerkstatt ist eine Möglichkeit, um die 
Wünsche und Interessen von jungen (?) Gemeindebürger 

abzufragen.

Sie kann Prozesse in Gang setzen, die junge (?) 
Gemeindebürger aktiv in die Gestaltung ihres 

Lebensraumes werden lässt.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und vor allem viel Spaß bei 
der Arbeit mit jungen Menschen.


